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Drittes Gesetz zur Änderung des Conterganstiftungsg esetzes  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Bundesgesetzblatt 2013 Teil 1. Nr. 32 S. 1847/1848 vom 29.06.2013 ist das o. g. Gesetz 
verkündet worden.  

Aus sozialhilferechtlicher Sicht ist hier insbesondere auch die Änderung in Art. 1 Nr. 7 hervor-
zuheben. Danach wird in § 18 Abs. 2 Satz 1 des Conterganstiftungsgesetzes folgender Satz 
eingefügt: 

„Der Übergang der Unterhaltsansprüche der leistungsberechtigten Personen gegenüber ihrem 
Ehegatten, ihrem Lebenspartner, ihren Kindern oder ihren Eltern nach § 94 des Zwölften Bu-
ches Sozialgesetzbuch bedeutet eine unbillige Härte nach § 94 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Zwölf-
ten Buches Sozialgesetzbuch. Bei der Hilfe nach dem 5. bis 9. Kapitel des Zwölften Buches 
Sozialgesetzbuch ist der leistungsberechtigten Person und ihrem nicht getrennt lebenden E-
hegatten oder Lebenspartner die Aufbringung der Mittel aus dem Einkommen nach § 19 
Abs. 3, § 87 Abs. 1 des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch nicht zuzumuten. Der Einsatz des 
Vermögens der leistungsberechtigten Person und ihres nicht getrennt lebenden Ehegatten 
oder Lebenspartners nach § 19 Abs. 3, § 90 Abs. 3 Satz 1 des Zwölften Buches Sozialge-
setzbuch stellt eine Härte dar.“ 
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BAGüS 
Bundesarbeitsgemeinschaft  
der überörtlichen Träger der Sozialhilfe 

Ich habe den Auszug aus dem Bundesgesetzblatt als Anlage beigefügt. 

Das Gesetz tritt zum 01.08.2013 in Kraft. 

 
Mit freundlichen Grüßen  

gez.: 

Matthias Krömer 


